
PFLASTERER HANDWERK 
DEIN BERUF MIT ZUKUNFTPFLASTERER.

PFLASTERER.
LEHRE

DEIN EINSATZ  
LOHNT SICH

Bist du bereit für eine der bestbezahlten Lehren überhaupt? 
Wie du vielleicht schon gehört hast: PFLASTER BRINGT AM 
MEISTEN ZASTER!

Die durchschnittliche Lehrlingsentschädigung teilt sich fol-
gendermaßen auf (gültig ab 01.05.2019):

•	 1. Lehrjahr: ca. € 880 netto, brutto ca. € 1.032
•	2. Lehrjahr: ca. € 1.200 netto, brutto ca. € 1.559
•	3. Lehrjahr: ca. € 1.400 netto, brutto ca. € 2.064

© 2020 Arbeitsgruppe Image Pflasterer Handwerk

Lehrlinge nach Vollendung des 18. Lebensjahres erhalten 
bereits im 1. Lehrjahr ca. € 1.559 brutto.

Als Geselle oder Gesellin beginnst du deine steile Karriere 
mit einem Einstiegsgehalt von ca. € 2.500,- brutto (zuzüg-
lich Taggeld) und sehr guten Verdienstmöglichkeiten.

DU HAST DAS ZEUG 
FÜRS PFLASTERER HANDWERK

HOL’ DIR ALLE INFOS UND MACH DEN QUICKCHECK AUF:

WWW.PFLASTERER-LEHRLING.AT

Möchtest du einmal in die Praxis schnup-
pern und hautnah miterleben, wie es in 
einem Pflastererbetrieb zugeht, dann be-
werbe dich für eine Schnupperpraxis. 
Auf der Seite www.pflasterer-lehrling.at 
findest du alle Betriebe, die einen Ausbil-
dungsplatz anbieten. 

Wenn du auf der Baustelle bist, bekommst 
du zusätzlich ca. € 220 bis € 320 Taggeld 
netto in einem Durchschnittsmonat!
Andreas Michels, CREATIV-PFLASTERUNG KG

„



DU BIST GEFRAGT 
IM TRADITIONSHANDWERK

DAS PFLASTERER HANDWERK ist eine traditionelle Hand-
werkstechnik, die aus einer Kombination aus Präzision und 
Kreativität verbunden mit körperlicher Arbeit besteht. Als 
Pflasterin oder Pflasterer gestaltest du private und öffent-
liche Flächen und gibst Räumen eine Wirkung, die Genera-
tionen überdauert.

Das Pflasterer Handwerk ist zwar ein Handwerk, das schon 
seit Jahrhunderten von Menschenhand hergestellt wird, 
doch es entwickelt sich ständig mit dem Stand der Technik. 
Heutzutage erleichtern moderne technische Hilfsmittel die 
täglichen Aufgaben.

Bei der Pflasterer Ausbildung handelt es sich um eine der 
bestbezahlten Lehren mit sehr attraktiven Aufstiegs- und 
Karrieremöglichkeiten. Beginnend mit der praxisorientier-
ten Ausbildung direkt in einem Unternehmen, kannst du 
später als Meister auch selbst Unternehmer werden, sodass 
dir ein vielseitiges Berufsleben offen steht.

Wusstest du übrigens, dass der „Meister“ mit einem „Bache-
lor“ im Nationalen Qualifikationsrahmen (NQR) formell auf 
demselben Level eingestuft ist?

DU WILLST GESTALTEN 
WORAUF ÖSTERREICH STEHT

ALS PFLASTERER WÄHLST DU EINEN BERUF, der schon in 
den frühen Hochkulturen sehr geschätzt war.

Schon Ägypter und Römer pflasterten ihre Straßen und 
Plätze und schufen damit die ältesten und haltbarsten Bau-
werke der Menschheit.

Das Pflasterer Handwerk war damals und ist bis heute, die 
nachhaltigste Methode, Flächen zu befestigen und verwan-
delt sie dadurch zu beständigen Unikaten mit denen blei-
bende Werte geschaffen werden.

2018 wurde das Pflasterer Handwerk von der UNESCO* als 
immaterielles Kulturerbe ausgezeichnet. 

Dies ist für jeden, der dieses Handwerk erlernt eine große 
Chance. Pflasterinnen und Pflasterer sind stets gefragt.

* �UNESCO = United Nations Educational, Scientific and Cultural Organi-
zation, Organisation der Vereinten Nationen für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur


